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Heinrich von Gagern Vortragsreihe 2015 
 
‚Der Jurist in der Politik‘ – Hans-Dietrich Genscher  
eröffnet neue Vortragsreihe 
 
 
Am 21. Oktober 2015 wird Hans-Dietrich Genscher an der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth einen Vortrag 
halten zum Thema ‚Der Jurist in der Politik‘.  
 
 
Termin: Mittwoch, 21. Oktober 2015 
Zeit:  18 Uhr 
Ort: Campus der Universität Bayreuth, Gebäude RW I, Hörsaal H 24, 

Universitätsstraße 30, 95447 Bayreuth. 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich, der Eintritt ist frei und eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Interessierte beachten bitte den Campusplan unter 
www.uni-bayreuth.de/universitaet/campusplan 
 
Hans-Dietrich Genscher wird damit eine neue Vortragsreihe – die Heinrich von 
Gagern Vortragsreihe – eröffnen, die voraussichtlich einmal im Jahr stattfinden 
wird. „Wir wollen wichtige Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens oder gar der 
Zeitgeschichte mit einer juristischen Ausbildung möglichst studierendennah und 
allgemeinverständlich von ihren beruflichen Erfahrungen berichten lassen. Dabei 
sollen die Vortragenden auch darauf eingehen, inwiefern die Juristerei hilfreich für 
sie war und sie gegebenenfalls sogar beflügelt hat. Wir hoffen, dadurch das 
Studium der Rechtswissenschaften und seine Perspektiven für die Studierenden in 
einem neuen Licht erstrahlen lassen zu können und Motivation zu fördern, dabei 
aber vielleicht auch eine etwas größere Öffentlichkeit anzusprechen“, erläutert Prof. 
Dr. Bernd Kannowski, Inhaber des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und 
Rechtsgeschichte an der Universität Bayreuth und Initiator der neuen 
Vortragsreihe. 
 
Nach seinem Vortrag wird sich Hans-Dietrich Genscher in das Goldene Buch der 
Universität Bayreuth eintragen. 
 
Die Veranstaltung wird gefördert von RWalumni, dem Ehemaligennetzwerk der 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth. 
 
Benannt ist die Vortragsreihe nach Heinrich von Gagern, der 1799 in Bayreuth 
geboren wurde und auf der Basis eines Studiums der Rechte eine atypische 
Karriere beschritt, die ihn zu einem bedeutenden deutschen Politiker des  
19. Jahrhunderts machte. 
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Für weitere Informationen steht gern zur Verfügung: 
 
Prof. Dr. Bernd Kannowski 
Inhaber des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Rechtsgeschichte 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät  
Universität Bayreuth 
Universitätsstraße 30 
95447 Bayreuth 
Telefon 0921 / 55-6051 
E-Mail bernd.kannowski@uni-bayreuth.de 
www.zivilrecht7.uni-bayreuth.de 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 
Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. 
Gründungsauftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer 
Forschung und Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer 
übergreifenden Schwerpunkten. Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken 
die Natur- und Ingenieurwissenschaften, die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie 
die Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften ab und werden beständig weiterentwickelt. 
 
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende 
Kooperationen und wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen 
in Rankings. Die Universität Bayreuth zählt im weltweiten Times Higher Education (THE)-
Ranking ‚100 under 50‘ zu den hundert besten Universitäten, die jünger als 50 Jahre sind. 
 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale 
Spitzenposition ein; die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien 
(BIGSAS) ist Teil der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und 
Hochtemperaturforschung innerhalb des Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein 
weltweit hohes Renommee. Die Polymerforschung ist Spitzenreiter im Förderranking der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). Die Universität Bayreuth verfügt über ein 
dichtes Netz strategisch ausgewählter, internationaler Hochschulpartnerschaften. 
 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth rund 13.250 Studierende in 146 verschiedenen 
Studiengängen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.200 wissenschaftlichen Beschäftigten, 
davon 233 Professorinnen und Professoren, und etwa 870 nichtwissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ist die Universität Bayreuth der größte Arbeitgeber der Region. 
 
 
 
 

Kontakt: 
 
Brigitte Kohlberg 
Pressesprecherin 
Pressestelle der Universität  
Zentrale Servicestelle Presse, Marketing und Kommunikation  
Universität Bayreuth 
Universitätsstraße 30 / ZUV 
D-95447 Bayreuth 
Telefon (+49) 0921 / 55-5357 oder -5324 
E-Mail pressestelle@uni-bayreuth.de 
www.uni-bayreuth.de 


